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Am 10 November
Friedrich Schiller

Es ziemt dem Volke das Gedächtniß großer Menschen
heilig zu halten und dem Hcrrn der Welten für ihre Sen
dung und Ausrüstung dankbar zu sein Tausende die ihre
durstigen Lippen an die ewig strömenden Quellen der Be
geisterung legen Tausende die nach dem Funken des Pro
metheus ringen spinnen die Zahl der verliehenen Tage ab
und gehen mit unerfüllten Träumen heim zum Friedhofe der
Väter ohne den Lorberkranz der Verheißung erfaßt und
ohne mehr erzielt zu haben als vergessen zu werden

Aber die Vorsehung führt die ewige Idee der Mensch
heit Schritt vor Schritt ihrer Verwirklichung entgegen sie
läßt ganze Geschlechter ihr Raupendasein vollenden ehe sie
den Söhnen des Staubes in der Glorie eines gesegneten
Geistes die Uebergangsftuse zur Unsterblichkeit zeigt

Sie hat ihre Weltordnung auf gegenseitiges Geben und
Empfangen gegründet sie strebt unablässig zur Vollendung
und vergütet ihren Auserwählten das Ringen im Geiste mit
Genüssen die sie den gewöhnlichen Kostgängern der Mensch
heit entzieht

Ein solcher in den Grenzen der bewußten Welt erhöhter
Geist war der unsterbliche Sänger der heut vor 118 Jahren
in irdischer Gestalt das Licht erblickte um von der Mit
welt in einer wenigstens den Stempel der Gattung tra
genden Form begriffen zu werden Die Welt nannte ihn
Schiller und Alle denen er die Herzen rührte
Meister

Wohl haben vor ihm und nach ihm auch Andere der
empfindenden Menschheit das Reich des Lichtes erschlossen
aber Wenigen ward die Segnung zu Theil so leuchtende
Strahlen zu verbreiten und so tiefe Wurzeln in der Zeit
und im Volke zu schlagen als ihm für den sein würdiger
Vater einst betete

O Wesen aller Wesen I Dich hab ich nach der Ge
burt meines einzigen Sohnes gebeten du wollest dem
selben an Geistesstärke zulegen was ich aus Mangel
an Unterricht nicht erreichen konnte und du hast mich er
hört Dank dir gütigstes Wesen daß du auf die Bitten
der Sterblichen achtest
O welche erhabene Sendung ein Herold der Unsterb

lichkeit zu sein Welch hohe Segnung der Menschheit ver
künden zu dürfen was in den Regionen der Ewigkeit aus
den freien Quellen des Lebens strömt Welche heilige Weihe
den Pilgern hienieden die Schale der Begeisterung kredenzen
zu können und welche Glückseligkeit in jedem fühlenden
Herzen eine Heimath in jedem bewußten Geiste eine Frei
statt zu haben

Unserm Schiller ward diese Seligkeit zu Theil und
was ihm das Leben und die Mitwelt versagte vergütete
die Vorsehung Denen die das Erbtheil seiner Unsterblichkeit
empfingen

Er ist zum Urquell des Lichtes zurückgekehrt die Welt
im Staube wallfahrtet nach der Fürstengruft in Weimar
aber die Welt im Geiste folgt den leuchtenden Bahnen die
sein reiner Genius uns in den Gebieten der Schönheit und
Ideale vorzeichnete Von seiner Harfe ging die reichste Fülle
geistigen Lebens auS denn

Hinter ihm im wesenlosen Scheine
Lag was uns Alle bändigt das Gemeine

Seine Muse war keusch und rein die Grazien hatten
sie geweiht wie hätte sie der Schönheit entbehren können
Die Sittlichkeit war ihre Seele wie konnte sie den Einfluß
auf das deutsche Gemüth verfehlen Die Kraft war ihr
Nerv wie hätte sie nicht Wurzeln im Volke und Vaterlande
schlagen sollen Sein Genius strebte aus dem Dränge
und Zwange der Zeit und Verhältnisse mit gigantischer
Kraft nach Lösung ihrer Fesseln und trat in Kampf mit
den geschichtlichen und gesellschaftlichen Ueberlieferungen
Seine himmelstürmende Begeisterung rang nach Idealen die
in Zeit und Raum keinen Boden hatten Mit gewaltiger
Kraft führte er die Berechtigung der Natur gegen das
tintenklexende Säculum und die abgeschmackten Konventionen

der Gesellschaft in die Schranken aber sein ringender Geist
legte den ersten Adlerflügen die glühendsten Träume seiner
Seele auf dem Altare der Resignation nieder Die
ihm von der Natur zugeschworenen Freuden waren Thränen
gewesen er gab der Ewigkeit den unerbrochenen Vollmachts
brief zum Glücke zurück entsagte den Idealen seiner ersten
Titanenstürme und befreite seinen Genius von den Schlacken
regelloser Phantasie auf der Bühne des Weltbürgerthums

Begeistert sang er der in Liebe umschlungenen Mensch
heit seinen Hymnus an die Freude und die Bitterkeit über
die Konflikte des Lebens gestaltete sich in den Göttern
Griechenlands zur Klage der Wehmuth über das Glück der
Vergangenheit der Schmerz über die Unerreichbarst der
Jugendträume zum Streben nach Vollendung durch sittliche
Schönheit und zur Erkenntniß jener ewigen Gesetze welche
allein das Ringen im Staube und Geiste zu versöhnen ver

mögen

Er selbst sagte
Der Mensch verwandelt sich und flieht von der Bühne

seine Meinungen fliehen und verwandeln sich mit ihm
die Geschichte allein bleibt unausgesetzt auf dem Schau
platze eine Bürgerin aller Nationen und Zeiten

Diesem Schauplatze wandte sich seine Muse in neuen
Werken zu Stern auf Stern bezeichnete den Siegeszug
seines Genius seinem innersten Wesen entströmte das ewige
Lied von der Glocke wie ein Geläute der Unsterblichkeit

hörbar für Alle die fühlenden Herzens sind und nieder

gelegt auf der letzten Stufe des scheidenden Jahrhunderts
Das neue sollte nicht mehr lange die Flügelschläge seines
Geistes verfolgen und in seinem Schwanensange rief er
noch mit der Hinweisung auf das theure Vaterland den
Nationen aller Zeiten und Zonen die Mahnung zu

Seid einig einig einig
So hat Schiller im Geiste den Kuß aller Wesen ge

theilt an allen Herzen geruht die sich fanden mit allen
geweint die voll Leides waren mit Allen gejauchzt rie sich
freuten und auch mit Allen gekämpft und gelitten und sie
emporgetragen aus dem Leben wie es ist in das Leben
wie es sein soll

Wohl mußte er zu jenen Sternen schweben
An die sein Streben ihn hienieden band
Dort feiert er ein ewig freies Leben
Und Erd und Himmel sind sein Vaterland
An uns ist s seinem Bilde nachzustreben
Und ihm zu folgen den uns Gott gesandt
Wir weinen nicht er ist uns unverloren
Wir jubeln freudig daß er uns geboren

Altenb Z R G
Aus Halle und Umgegend

Der Buchhandlung und Buchdruckerei des
Waisenhauses ist eine wohlverdiente seltene Anerkennung
zu Theil geworden sie ist wie es in einer Zuschrift der
Reichs Kommifsion für die Weltausstellung in Philadelphia
1876 heißt durch Verleihung einer Medaille ausgezeichnet
worden, nach dem Ausspruche der Jury kor sxkidit
ot Historie kkilosoxlÜLzl g nä Molo ieal liitsraturs
inoluämA soink Zooä orks in 1 x68 Die
große äußerst geschmackvoll gearbeitete Medaille ist heute
eingegangen eine neue Zierde der oben erwähnten berühmten

Anstalten
Die Wiederausgabe von Halle im Portemonnaie

ist soeben in C Puppendick s Verlag erschienen Das Werk
chen hat sich in vielfacher Beziehung gegen seinen ersten Vor
gänger geändert und gebessert Durch Aufnahme eines Fahr
plans sämmtlicher Eisenbahnen der Provinz Sachsen der
Postcourse des Wechselstempeltarifs und eines vollständigen
Kalenders ist die diesmalige Ausgabe weit voluminöser ge
worden Außer diesem Inhalt sowie den aus der Sommer
ausgabe entnommenen Angaben enthält das Büchlein ferner
einen Situationsplau des Theaters sowie ein Preisverzeich
niß der Plätze im Stadttheater Durch diese mehrfachen
Neuerungen zu einem in der That sehr nützlichen Werkchen
gediehen können wir dasselbe Jedermann empfehlen

Der gestern stattgehabte Fackelzug verlief durchaus
stattlich und soweit uns bekannt ohne Störung Der Zug
nahm in der von uns mitgetheilten Ordnung seinen Weg
durch die genannten Straßen die Chargirten wurden im
HStel zur Stadt Hamburg von Prof vr Meier empfangen
da Plötzlich eingetretene Hindernisse den Empfang in seiner
Wohnung unzulässig machten In kurzen Worten dankte der
Gefeierte der Studentenschaft und schloß mit einem dreifachen

Hoch auf die Universität
In der gestern Abend im Prinz Karl stattge

habten Vorberathung der von den Vertrauensmännern des
Bürgervereins für städtische Interessen eingeladenen Wähler
des IV Bezirks der 3 Abtheilung wurde Herr Fabrikant
Rausch mit 20 gegen Herrn Maurermeister Steinhaus
mit 11 Stimmen als Kandidat für die Stadtverordneten
wahl aufgestellt

Den 10 November 1377 7 Uhr Morgens
Barometer 27 10,0
Thermometer 8,0
Wind 880

Montag den 19 November
Nuhahn Friedrich Wilhelm Dachdecker aus Delitzsch

schwerer Diebstahl im wiederholten Rücksalle
Wacker Wilhelm Schuhmacher hier schwere Körper

verletzung
Börner Wilh August Buchbinder aus Eisleben Urkunden

fälschung
Strube Franz Theoder Schreiber aus Naumburg Ur

kundenfälschung und Betrug
Dienstag den 2V November

Deparade Friedrich Arbeiter aus Benkendorf vorsätzliche
Mißhandlung mit tödtlichem Erfolg

Mittwoch den 21 November
Nienstedt Joh Heinrich Friedrich Theodor Agent aus

Osterode Betrug im Rückfalle
Meyer Georg Theodor Arbeiter hier Urkundenfälschung
Redling Friedrich Franz Ziegelarbeiter aus Schlettau

einfacher und schwerer Diebstahl im Rückfalle
Donnerstag den 22 November

Jache Friedrich August Arbeiter aus Wörmlitz Brand
stiftung

Freitag den 23 November
Schröder Marie Louife geb Müller aus Bitterfeld

Betrug im Rückfalle
Krieg Friedrich August Bäckergeselle aus Aseleben Ur

kundenfälschung und Betrug

In der dritten diesjährigen Schwurgerichts Sitzuug
kommen folgende Nutersuchungs Sachen zur Ver

handlung
Montag den 12 November

Breudel gen Rosenhahn Max Dreher hier schwerer
Diebstahl und Urkundenfälschung

Schonkling Joh Sophie geb Liebe aus Bitterfeld
Meineid

König Friedrich Hütteninvalid aus Hettstedt Unzucht
Dienstag den 13 November

Briukmann Auguste geb Reichardt aus Teutschenthal
Meineid

Rosen bürg Friedrich Wilh Arbeiter aus Giebichenstein
schwerer Diebstahl im wiederholten Rückfalle

Mittwoch den 14 November
Burghardt Friedrich Mühlenbesitzer aus Wettin Sitt

lichkeitsverbrechen

Jentfch Albert Knecht aus Morl Meineid
Donnerstag den 15 November

Ackermann Franz ehemaliger Brauereibesitzer hier Ur
kundenfälschung

Kuckeuburg Gustav Joh Otto Gottlieb Commis hier
Betrug im wiederholten Rückfalle

Freitag den 16 November
Winter Carl Gottlieb Knecht aus Brehna Gefährdung

eines Eisenbahntransports
Thieme Emil Reinhold Otto hier Unzucht

Sonnabend den 17 November
Dockhorn Friedrich Ferdinand Bergmann aus Hettstedt

vorsätzliche Mißhandlung und Meineid

Sachsen und Thüringen
Arnstadt Für den Fall daß die thüringische Bank

in Liquidation treten sollte wird das hiesige Filial dersel
ben von einer Gesellschaft übernommen und weitergeführt
werden An der Spitze dieser Gesellschaft werden die Ver
treter des hiesigen Bank Filials stehen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 9 November

Aufgeboten Der Polizei Sergeant C Rottig
Königsstraße 34/35 und N Hübner Mittelstraße 5
Der Silberarbeiter W Fuge Scharrngaffe 13 und F
Rothe Döllnitz Der Handarbeiter I F R Kleinert
Halle und F A Legel Piltitz

Geboren Dem Zimmermann R Meinecke ein S
Beesenerstraße 4 Dem Kunst und Handelsgärtner G
Herz ein S Harz 40 a Dem Restaurationsbesitzer P
Weißwange eine T Kaulenberg 1 Dem Schneider F
Dienemann eine T gr Schloßgasse 6 Dem Maurer
A Kreutzberg ein S Karlsstraße 8 Dem Former F
Zöllich eine T Leipzigerstraße 26 Dem Schlosser F
Redemann eine T Brunoswarte id Dem Delikatesse
waarenhändler A Schulze eine T alter Markt 16
Dem Stadtbaurath W Schultz eine T Schimmelgasse 5 kl

Gestorben Des Packmeister A Hoffmann Ehefrau
Katharine Margarethe geb Müller 56 I 6 M 2 T
Lungen und Brustfellentzündung Augustastraße 1 Ein
uuehel S 4T Schwäche Gerbergasse 14 Des Fabrik
arbeiter E Schermer S Friedrich Franz 4 I 1 M
i T häutige Bräune Bernburgerstraße 18 Der Hand
arbeiter Johann Gottlieb Weise 61 I 11 M Lungenent
zündung kl Ulrichsstraße 4 Des Zimmermann F Flei
scher T Marie Anna 9 T Krämpse Ludwigsstraße 16

Des Zimmermann C Kruspe S Gustav Albert 8 I
8 M 22 T Gehirnentzündung Magdeburgerstraße 27

Haupt Gewinne
5 Klasse 92 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 9 November 1877

1 Gewinn 5 30000 aus Nr 5864
1 Gewinn A 1500 auf Nr 63639
1 Gewinn s 5000 auf Nr 29802
39 Gewinne ö 3000 aus Nr 1059 1494 9520

14906 20154 20865 22819 23039 23126 24749 25737
26170 27232 28647 30408 32104 32870 37757 38079
38858 40416 42354 43007 48005 51976 53979 56481
57159 58051 58471 59809 61244 63709 70620 73250
73324 75810 87735 88595

33 Gewinne s 1000 auf Nr 2006 7123 9880
10781 14556 16958 19470 20775 23454 27737 44730
44799 46535 49551 54720 57582 58419 61786 64673
67237 68114 72367 73154 73232 73267 76958 82496
83516 85175 89382 92721 95577 97857

49 Gewinne ö 500 auf Nr 597 4437 5082 6488
10253 11960 12771 14572 15462 16623 16713 16787
17408 19069 23666 24157 28427 29103 29939 32932
44473 45007 46329 49221 58159 59926 60047 62877
63151 65469 65500 65664 74703 74767 77537 78744
79562 82079 82662 82910 86299 88908 90490 92429
92541 92737 96293 96882 98887

106 Gewinne Ä 300 aus Nr 562 1105 2313
3139 4334 6148 6170 8907 10646 11505 11570 12684
14581 16617 17208 17784 18954 18985 19917 22032
22208 22212 22373 24529 25198 25251 25885 26256
26642 31377 31841 32362 32601 32629 32737 35431
36718 38906 39555 40706 40857 41753 42381 43193
44858 45402 47341 47744 48351 49449 50521 51462
54785 55165 55471 55537 56050 56298 57349 58105
59380 60461 61264 63089 63776 65380 65943 66361
69167 69309 69419 70019 70234 71063 73083 73771
75128 76488 78475 79694 80762 83954 85731 86139



W i

86209 86345 86975 88058 89161 89521 89727 90031
S0034 91187 92246 92544 92599 92909 93326 94180
94518 96658 96795 97084 97833 98631

Mchiiche ÄUMgen
Getraute

Marienparochie Den 5 November der Eisenbahn
Beamte Steindorff mit I F Grnnert Den 7 der
Eisenbahn Beamte Böhl mit M E H A Richter

Moriizparochie Den 4 November der Schneider
Lorenz mit G S Gräbner

Neumarkt Den 3 November der Musikus Schwarte
mit E L Stoye Den 4 der Goldarbeiter Jlschner mit
A Leiser Den 5 der Musikus Schüßler mit D E
M Nölte

Geborene und Getaufte
Marienjiarochie Den 25 Februar dem Handarbei

ter Lösch ein S Max Den 3 August dem Restaura
teur Uebe eine T Hulda Marie Den 30 dem prakt
Arzt Dr Risel eine T Marie Auguste Den 4 Sep
tember dem Tuchfabrikant Götze eine T Katharine Den
6 Oktober dem Schuhmachermeister Neumann eine T
Jda Den 13 dem Bürstenmachermeister Michael ein S,
Friedrich Otto Gottlieb

Mrichsparochie Den 12 Juni dem Fabrikarbeiter
Springer ein S Johann Gottlieb Paul Den 18 dem
Techniker Strubell ein S Max Alfred Den 5 Juli
dem Werkmeister Krause eine T Margarethe Den 7
dem Handlungsgehülfen Heinicke eine T Margarethe Agnes
Anna Den 14 dem Bäcker und Konditor Amthor
ein S Karl Friedrich Gustav Den 17 dem Musikus
Kunze eine T Bertha Helene Den 5 August dem
Brauereibesitzer Biedermann eine T Sophie Magdalene
Gertrud Den 28 dem Handarbeiter Hellge eine T
Emma Franziska Den 19 September dem Kaufmann
Wulff eine T Anna Karoline Margarethe Den 20
dem Lackirer Woehe eine T Charlotte Minna Den
22 dem Schuhmachermeister Sickert eine T Anna Marie

Den 23 dem Schaffner Schweinefleisch ein S Her
mann Max Den 7 Oktober dem Dekorationsmaler
Zander ein S Fritz Walter Den 9 dem Zimmermann
Schröder eine T Gertrud Marie Luise

Moritzparochie Den 23 Juli dem Handarbeiter
Krüger eine T Friederike Martha Den 29 dem
Weichensteller Bitzmann ein S, Julius Ernst Den
26 August dem Schuhmacher Müller eine T Jda
Den 15 September dem Bäckermeister Georgi eine T
Anna Elsa Den 27 Oktober eine unehel T, Marie
Jda Den 1 November ein unehel S Friedrich Karl

Den 2 eine unehel T Alma
Domkirche Den 8 August dem Schriftsetzer Grän

zendörfer eine T Anna Alwine Margarethe Den
18 dem Kaufmann Tausch eine T Anna Marie

Neumarkt Den 13 April dem Schneider Beher
eine T Bertha Olga Den 28 August dem Kaufmann
Wege eine T Emma Marie Elsbeth Den 12 Sep
tember dem Droschkenkutscher Zachäus ein S Franz Paul

Den 21 dem Färber Rechenberg ein S Albert Paul
Den 22 dem Kaufmann Nietzfchmann ein S Karl

Friedrich Den 30 dem Glasermeister Mende eine T,
Nanni Hermine Alwine Den 3 Oktober dem Lokomo
tivführer Engler ein S Johann Karl Hermann Den 15
dem Bäckermeister Hecker eine T Friederike Minna

Glaucha Den 27 März dem Handarbeiter Hempel
ein S Ludwig Oswald Den 9 Juni dem Eisenbahn
arbeiter Sonneberg eine T Anna Luise Martha Den
17 Juli dem Handarbeiter Beckmann eine T Bertha Anna
Emma Den 12 August dem Schriftsetzer Weickardt
ein S Paul Otto Den 29 dem Maurer Rotheis
eine T Jda Emma Bertha Den 31 dem Jnstrumen
tenmacher Ahlheit ein S Alwin Den 11 September
dem Handarbeiter Peters ein S Albert Max Den 15
dem Handarbeiter Kutscher eine T Friederike Luise Anna

Literarisches
Von Friedrich Wilhelm Looff s Allgemeinem

Fremdwörterbuch Verlag von Hermann Beher und Söhne
in Langensalza ist soeben die zweite vielfach vermehrte Aus
lage beendet worden Ist schon die so schnell eingetretene
Nothwendigkeit einer zweiten Auflage Beweis genug für die
Gediegenheit und Unentbehrlichst dieses bisher unübertrof
fenen Werkes so empfiehlt es sich anderseits durch den un
gemein reichen Inhalt auf das Beste und wir sind überzeugt
daß auch die zweite Auflage rasch vergriffen sein wird Des
herzogl sächsifchen Schulraths F W Looff Allgemeines
Fremdwörterbuch ist umfassend und mit vieler Mühe zu
sammengestellt die nur einer so tüchtigen Kraft wie Herr
Looff sie besitzt in so ausgezeichneter Weise gelingen konnte
Dieses Fremdwörterbuch enthält die Verdeutschung und Er
klärung aller in der deutschen Schrift und Umgangssprache
sowie in den einzelnen Künsten und Wissenschaften vorkom
menden fremden oder nicht allgemein bekannten deutschen
Wörter und Ausdrücke mit Bezeichnung der Abstammung
Aussprache und Betonung Daraus ist der hohe Nutzen
dieses Werkes welches nett ausgestattet in 18 Lieferungen
5 40 Pfennige und auch in einem Bande elegant gebunden
zu 8 Mark herausgegeben ist von selbst ersichtlich und kön
nen wir kühn behaupten daß dieses Fremdwörterbuch das
beste und vollständigste ist das bisher am Büchermarkte
erschienen

Kunst und Wissenschaft
Dem von der Regierung des Khedive angestellten

Badearzt Dr Fr Mook in Heluan unweit Kairo ist es
gelungen in der Wüste Wohnplätze aus der Steinzeit auf
zufinden die eine reiche Ausbeute an fossilen Thierknochen
Steinwaffen zc geliefert haben Alles so wohl erhalten wie

es nur in der gleichmäßig trocknen Temperatur unter der
Decke des Wüstensandes möglich ist Die Arbeiten dauern
noch fort und liefern täglich neue interessante Fundstücke
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5 o Hallesche St Obl, Gasanleihe vt
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

4V von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

3V/ von 1818Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 /o Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
4 Mansf Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 /s /i Unstrnt Regnlirungs Oblig

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
5 Hallesche Zuckersiederei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
5 /o Änl d N Actien Zncker Raffinerie

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
5 /o Hypoth der Zuckers Körbisdorf

Zinsen vom 1 /4 u 1/10
6 Braunkohlen Verwerth Anleihe

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 76 8 /o Zins v 1 /1
St Aetien d Neuen Act Zuck Raff

Div p 75/76 10 Zins v 1/10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 75/76 10 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Comp p Lt

lroo Zinsen
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf xVt

Div p 7S/76 Zins v 1/4
Actien der Zuckerfabrik Glauzig

Div p 7S/76 S /o Zins v 1 /6
Sächs Thür Braunk Verwerthung

Div p 75 5 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div y 75 6 /o Zins v 1 /1
Werschen Weißenselser Act Gefellsch

Div p 75/76 17 V Zins v 1 /4
Dörstew Rattmansd Braunk Jnd

Div P 75/76 4 Zins v 1 /7
Hallesche Brauerei Michaelis d Co

Div p 74/75 Zins v I /10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 74/75 Zins v 1 /10
Cröllwitzer Actien Papier Fabrik

Div p 74/75 Zins v 1/7
Zeitzer Maschinenbauanst Schade

Div p 75 v Zins v 1 /1
Hallesche Maschinenfabrik

10 Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Cönnern

5 Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Landsberg

Div p 76 15 Zins v 1 /1
Eilenburger Kattun Mannfactur

Div p 75/76 2 Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik u Glashütte

trvo Zinsen
Kuxed Bruckd Nietleb Bergb Ver p 4nt

1 Antheil 4 Kuxe kroo Zinsen K
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Wer hilft mir
Ueber hundert Waisenkinder welche auf Kosten unserer

Stadt bei hiesigen Familien in Pflege gegeben sind sollen
zum Weihnachtsfeste gekleidet und mit Gaben der Liebe
erfreuet werden Das ist eine schwere Aufgabe aber sie
hat Gott sei Dank noch alle Jahre ihre Lösung gefunden
und unsere lieben Waisenkinder werden gewiß noch in späten
Lebensjahren die Wohlthätigkeit ihrer Mitbürger rühmend
und dankbar anerkennen So komme ich denn mit vollem
Vertrauen wieder mit der Bitte uns recht bald noch brauch
bare alte und neue Kleidungsstücke und Geldbeiträge über
geben zu wollen

Zur Empfangnahme von Gaben sind bereit
Frau Oberbürgermeister 0 Boß
Frau Sekretär Psützner auf dem Rathhause und
der unterzeichnete Vorsteher

Gott aber wolle die Herzen und Hände der Menschen
aufthun und zu unserm Vorhaben seinen Segen verleihen

Halle den 6 November 1877
Im Auftrage des Frauen Vereins für Waisenpflege

Berger xs st smsr Wilhelmsstraße 7

Wetterbericht vom 9 November
8 Uhr Morgens

Barometer allgemein etwas gestiegen Temperatur
Nordwesten gesunken Central und Süddeutschland gestie
gen Wetter warm und ruhig meist ziemlich heiter jedoch
stellenweise neblig

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 10 November 1877

Preise mir Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo geringer l 86 204 M besserer 207 216 M

seiner 219 222 M feinster bis 228 M
Roggen 1000 Kilo 162 168 M
Gerste 1000 Kit Landgerste geringe 179 189 M bessere 192 200M

feine und Chevalier 203 210 M
Gerstenmalz 50 Kilo 15 15,25 M
Hafer Kilo neuer 156 159 M, alter bis 180 M
Hiilsensriichte 1000 Kilo Fntlererbsen 174 177 M, Kocherbseu

133 186 M Victoria Erbsen 210 230 M, Bohnen p 50 Ko
10 11 M Linsen per 50 Ko 10 14 M

Kümmel 50 Kilo 40 42 M
Mais 1000 Kilo 162 165 M
Lupinen 1000 Kilo 145 148 M
Oelsaaten 1000 Kilo blauer Mohn per 50 Ko 20 21 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco höher Kartoffel 50 M

Rüben 49,40 M
Rüböl 50 Kilo 37 M
Malzkeime 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8 M
Kleie Roggen 6 625 M Weizenschaalen 5 M Weizengrieskleie

5,75 M
Oelkucheu 50 Kilo 7,30 7 70 M
Heu 50 Kilo 3,25 3,50 M
Stroh 50 Kilo 2,50 M

Mehl Börsenverein zu Halle a S
Weizenmehl 00 16 und 16,25 bis 5 16,50
Roggenmehl 0 11,75 bis 12

für 50 Kilo Netto

Rohzucker Das Angebot war in dieser Woche nicht mehr so
belangreich als seither und dieser Umstand in Verbindung mit etwas
größerer Kaufneigung der Raffinerien sowie mehrfache Frage für nie
drig polarisirende Partien zu Exportzwecken gab Veranlassung daß
Preise sich gut behaupteten und diese Woche in besserer Stimmung als
die letzte schließt

Umsatz 880,000 Kilo
Rafsinirt er Zucker Fllr Brode trat in dieser Woche zu

endstehenden Preisen lebhafte Bedarfsfrage auf Gem Zucker waren
namentlich zu Anfang der Woche bei weniger drängendem Angebot
gut gefragt und wurden vorwöchentliche Preise gern bewilligt

Umsatz 37,000 Brode und 300,000 Kilo gemahl
Heutige Notirungen Rohzucker

fllr 100 Kilo je nach Farbe und Korn
Crystallzucker M 73,00 72,00
Kornzucker 96 /o 60,50
Rohzucker 93
Nachprodukte 94 89
Melasse ohne Tonne

Raffinirter Zucker
fllr 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade 1 ohne Faß M

M lis 1
Gemahl Raffinade mit Faß

M lis I
Farin blond gelb

braun

55,00 51,00
7,40

84,50
83,00
82,00

M 80 00 78,00
74,00 72,00
71,00 70,00
68,00 66,00

Vermischtes

Miscellen aus dem Reußenlande In
einem alten lobensteiner Gesangbuch findet sich folgendes
Stoßgebetlein als schönes Beispiel der Nächstenliebe unsrer
Altvordern Herr Gott gieb Regen und Sonnenschein
Ueber Greiz Schleiz und Lobenstein Und wollen die
Andern auch was ha n Sollen sie s dem lieben Gott
selber sa n

Kirchliche Anzeige
Zu Glancha Beichte und Kommunion nicht Mittwoch

den 14 November sondern Freitag den 16 November
Vormittags 10 Uhr

160 8it2UllA NontgZ äsn 12 Mvsmdm bölläs
8 Ilkr im Las Is äss x Mvnei KInK 8

öugrlü Vöi WmniIullx Vorswuäsvakl Ulsins
NiMöiluuZ

Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den 11 November Abends 8 Uhr Vortrag

Herr Pastor Wächtler Unser Vaterland vor hundert
Jahren Zutritt Jedermann frei

Frauen Verein zur Armen nnd Krankenpflege
Montag den 12 d Mts Nachmittags 3 Uhr Mo

natsversammlung Vorstandswahl Zahlreiches Erschei
nen sämmtlicher Mitglieder erwünscht Der Vorstand

mw elM WM
k vamon im Las Is äsr Voldsselmi Llsüdt virä
Aivlil von Um MulMiokkn Lksuod dittst

Die Volksküche
befindet sich von heute ab

Rathhausgafse 7 im Hofe
Marken sür die ganze Portion g 25 4 für die halbe

Portion 3 13 H werden in der Küche selbst sowie auch
große Uirichsstratze 8 bei Herrn Nenmann und große
Ulrichsstraße 37 bei Herrn Aderhold verkauft

Verein für Volkswohl
Die Bolksbiblwthek ans dem Rattzhanse ist wieder

geöffnet Dienstag und Freitag von 7 bis 8 Uhr Abends
nnd Sonntags von 11 bis 12 Uhr l



Für unser Producten Geschäst su Zros su
chen wir einen Lehrling mit guter Schulbil
dung Werner H Langenberg

Ein fleißiges und ehrliches Mädchen findet
sogleich oder 15 Nov Dienst Näheres

gr Klausstraße 27

Ein Laden von zweien die Wahl zum 1
April zu beziehen Au erfragen

kl Ulrichsstraße 8 I

Ein älteres Mädchen in d Küche erfahren
sucht bald Stell Arbeitsame Mädchen nach
außerhalb gesucht durch

Frau Abst Herrenstraße 20

Ooi MlköllstiAWs M 4 Ist äls artsrrs
UodiluiiA kür N 330 xum 1 2U
ZL/ isdM äasslbst I

Die Beletage Harz 10a zu vermiethen und
zum 1 April 1878 zu beziehen

Eine einzelne Person sucht Beschäftigung
im Waschen und Scheuern in und außer dem

Hause Breitestraße 4 I l

Ein freundliches Logis 2 St 2 K K
Bodenk ist zu vermiethen u zum 1 April 78

zu beziehen Kar lsstraße 8

Ein Laden
geeignet für Papier Geschäft

Frisir Geschiift
Handschuh Geschäft ic e

steht Scharrngasse 1 mit oder ohne Woh
nung zu vermiethen Offerten wolle man bis
Montag in der Cigarren Handlung von

Scharrngasse 1
abgeben

Herrschaft Wohnung 8 Stuben 12 Kam
mern und Zubehör sofort oder z 1 Januar
zu vermiethen Näheres Exped d Bl
Herrschaft Wohnung 5 St Kammern K

u Zub 1 April zu b Niemeherstr 15 I l
Großer Berlin 13

eit einer Reihe von Jahren von Juwelier
Herrn Körner innegehabter Laden und Woh
nung sind zum 1 April nächsten Jahres oder
auch sogleich anderweitig zu vermiethen

Näheres dase lbst I

Ein Laden nebst Wohnung zu vermiethen
u Neujahr zu beziehen Neustadt 4

Herrschaft Wohnung 8 Stuben 12 Kam
mern und Zubehör sofort oder z 1 Januar
zu vermiethen Näheres Exped d B

Eine Wohnung 2 St K K u Zub 3
t, Grünstraße 3 zum 1 Januar zu bez

In meinem neu gebauten Hause sind noch
und kleine Wohnungen zu vermiethen

W Knöchel Weingärten 18
Zu vermiethen Harz 31

3 Treppen Wohnung für Familie
Parterre Wohnung für einen einzel

nen Herrn
N ähere s bei I Hummel daselbst
Eine freundliche Wohnung St K K

ist an einzelne Personen daselbst auch ein gro
ßer Verkaufskeller zu vermiethen

alter Markt 3
Barsüßerstraße 19

ist die Parterre Wohnung bestehend aus vier
Zimmern 2 Kammern Badezimmer Küche
und sonstigem Zubehör mit Veranda und
Garten Benutzung zu vermiethen Pr 350

Dr Gödecke
2 Logis zu 65 u 55 H Breitestr 17
2 Wohnungen f 80 u 166 zum

1 Januar zu vermiethen
Alexd Blau Leipzigerstraße 103

l Stube mit Bett alter Markt 15 II
Möbl Wohnung verm Mittelstraße 1
Mbl Wohnung kl Brauhausgasse 21 I
Eins möbl Zimmer Graseweg 12

Möbl Zimmer Leipzigerstr 101 Friedrich
Möbl Wohnung neue Promenade 8 I

Eine möbl Stube mit Bett zu ver
miethen gr Ülrichsstr 48 1 Tr

Möbl Stube u K sof o 15 d an einz
Herren zu verm Schülershof 5 am Markt

2 3 gut möblirte Zimmer wovon eins
als Comptoir benutzt werden kann und mög
ichst in der Nähe der Bahn gelegen zu mie

then gesucht Offerten unter I H in der
Exped d Bl erbeten

2 kleine Wohnungen für einzelne Frauen
Preis 25 H zum 1 Januar zu vermiethen

Sophienstraße 9 b

Stube K K K mit Wasserl 1 Januar
zu vermiethen Wörmlitzerstraße 4 I

Eine möbl Stube u K zu vermiethen
Lindenstraße 13 pari rechts

Freundl möbl Zimmer m B auf W m
K ganz nahe der Poststr Rathhausg 11

Möbl Stu be zu verm Schmeerstr 37/38
Ein fr möblirtes Zimmer sofort zu verm

gr Steinstraße 18 III
Ein geräumiges Zimmer nebst Kabinet

3 Etage soll unmöblirt billig abvermiethet
werden Näheres im Schuhgeschkst Post

strafte 3 T 4078Fein möbl Stube und Schlafkavinet
vermiethet Geiststrasz e 67 im Lade n

Möbl Stube sofort Landwehrstr 15 III
Möbl Stube Pr 4 gr Steinstr 18 III

Freundl möbl Wohnung f i o 2 H, au
Verlangen mit Kost Moritzkirchhof 15

Freundlich möbl Stube billig zu vermiethen
Leipzigerstraße 95/96 Hof I

Eine gut möbl Wohnung ist sofort zu be
ziehen Zu erfragen

Spiegelgaffe 9 parterre
Eine möblirte Stube zu vermiethen

gr Ulrichsstratze 56
Auch sind daselbst 2 Gasarme billig zu

verkaufen

Frdl möbl Stube u K Trödel 4
Möbl Stube mit Bett W ilhel msstr 15

Fein möbl Wohnung gr Ülrichsstr 55 II
Kammer mit Bett kl Ülrichsstr 7

Anst Logis mit Kost Landwehrstr 17 H I
Anst Schlafstelle m K Mauergasse 14

Anst Schlafstelle m K gr Branhsg 19 II
Anst Schlafstelle mit Kost Steg 8 I l

Anst Schlafstelle Landwehrstr 7 Hof I
Anst Schlafstelle Fleischergasse 15

Anst Schlafstelle offen
Weidenplan 3a II bei Frau Voigt

Anst Schlafstelle m K kl Schlamm 11
Anst Schlafstelle offen Zapfenslr 20 I
Anst Schlafstelle m K Spiegelgasse 9

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von llaaseit
stein ch Voller Halle gr Märkerstraße 7

f Damen gr Ülrichsstr 26
Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4

gr Schlamm 10g, II
2 anst Schlafstellen m K Graseweg 16
Anst Schlafstelle Martinsg 7 Hof I

Ein swä tlisol sucht in Lat Griech
Französ oder im Klavierspiel Privat
unterricht zu geben
Gefällige Anmeldungen werden erbeten durch

die Exped d Bl unter E 60
AK Abonnements auf Journal und

Lieseruugswerke frei ins Hans bei
Poststr 10

Wasserleitungshähue reparirt
A Welcher Gelbgießer gr Berlin 16

Pliss brennt sauber Elle 2 Brüderstr 13
3090 A werden zur 1 Hypothek auf ein

Landgrundstück zu 4 /zpEt gesucht Offerten
sud F M H postlagernd Halle erbeten

NI X i tnÄi Uhrmacher
zx Breitestratze Nr 5

reparirt alle Arten Wand u Taschen
uhren schon von 1 an

Garantie 2 Jahre

Montag den 12 Novbr Abends Punkt
8 Uhr

6r088H8
in der Kaiser Wilhelms Halle

Nur Mitglieder des Vereins haben Zutritt

D B

Der LSu e des Tages

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Sonntag

nach dem Concert
V lieliteululät

KßMuiNnt Union
WM Schulberg 8

nen und elegant eingerichtet ff Weine
nnd Biere Elegante Bedienung

Dem Dienstmann Lonis Gorges zu
seinem 44 Wiegenfeste ein dreimal donnerndes
Hoch daß das Meißner sche Haus wackelt
und der Harz zittert Viele Freunde

MSvr II i
s Friedrichsftraße 1

Frische Sendung ächtes Löwenbrän
Kräftiger Mittagstisch

Kegelbahn noch ewige Abende frei

ru Vr KpG
Sonnabend den 10 und Montag den

12 November 1877

der früher Menzel schen Capelle
G Braun Mustkdirector

M keWiiree
kl Mrichsstratze 7

Fechtboden
empfiehlt Sonnabend Abend

xolmsed u dlau

ff vairisch und Lagerbier

Goldene Egge
Sonntag de 11 November

MS Unterhaltungsmusik
zy kekiiMrktl SWv M

UiA 1 Etage TL

Bringe hiermit in Erinnerung meine
gemüthliche Bier nnd Weinstube und
halte stets aus ff Bier u reine Weine

Achtungsvoll Äl
Ein Hausschlüssel ist gestern Abend in der

Steinstraße verl gegangen Geg Bel abzug
Leipzigerstraße 96 Hof 2 Tr

Gr br Huud zugel kl Brauhausg 15
Am Mittwoch Abend hat sich eine kleine

fchwarzbrauue Halbdogge

verlaufenWiederbringer erhält angemessene Belohnung
Sophienstraße 9 b

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Nach langem Leiden entschlief sanft am 8
dieses Monats meine liebe Frau unsere gute
Mutter Schwieger und Großmutter Dies
allen Freunden und Bekannten zur Nachricht
mit der Bitte um stille Theilnahme

August Hoffmann
Packmeister der Thür Bahn

Halle den 9 November 1877

vr Jordans erster Bortrag
Die vielfachen Versuche unser deutsches Heldengedicht

das Nibelungenlied durch dramatische Bearbeitung dem
Kutschen Volke mehr zugänglich zu machen als es die vor
handenen Uebersetzungen vermögen sind nicht von Erfolg be
gleitet Erst Jordans Nibelungenepos dürfte dies vorbehal
ten sein Neben seiner Bearbeitung müssen wir hier noch
eine andere erwähnen weil sie gleichfalls der nordischen Sage

solgend auch die Versform mit dieser gemein hat nämlich
Wagners Ring des Nibelungen Wie sehr Wagners Dich
tung von derjenigen Jordans überragt wird brauchen wir
nach dem Gehörten nicht weiter auszuführen wenngleich der
Dichter Komponist seinen Texten poetische Bedeutung beilegt

Jordans Auftreten als Rhapsode und sein hiermit be
absichtigter Zweck sind entschieden ein lobenswerthes Unter
nehmen Die äußere Erscheinung sowohl als auch das
klangvolle und biegsame Organ berechtigen I in dieser Weise
sich dem Publikum bekannt zu machen Mit großem Ge
schick und mit Meisterschaft ist der Stabreim von ihm an
gewandt Bei dem abgerundeten Vortrag des Rhapsoden
hatten wir uns bald an das Eigenartige dieser Versform
gewöhnt wir folgten mit großem Interesse der Erzählung
Die vortreffliche Schilderung der Personen und Orte welche
der Dichter ohne breit zu sein in spannender Weise zeichnet
erleichtert ungemein ein Zurückversetzen in jene sagenhafte

Vorzeit Die Helden Günther Gernot Giselher u Hagen
sowie Kriemhild einerseits der Drachentödter Sigfrid mit
seinem Erzieher Mime andererseits treten uns als faßbare
Gestalten vor die Augen

Nach dem Gehörten finden die in großer Anzahl vor
liegenden lobenden Urtheile über den Dichter und sein Epos

nur ihre vollkommene Bestätigung

Bürgerverein für städtische Interessen
Montag den 12 November Abends 8 Uhr

Reichskanzler

Nachtrag
Äerlin ven 10 November

Ueber die gestern vom Reichsanzeiger bestätigte Er
mordung des Telegraphenbeamten Kaiser eines deutschen
Unterthans schreibt man der Polit Korr aus Konstantinopel
öl Oktober Diese Mordthat wird den Tscherkessen zuge
schrieben da der deutsche Konsul in der begonnenen Unter
suchung dieser Angelegenheit bereits konstatirt hat daß die
Mörder sich bei VerÜbung ihrer That Winchester Gewehre
bedient haben Es ist dies von Bedeutung weil die türki
schen Behörden nicht übel Lust zeigten die Mordthat den
Bulgaren in die Schuhe zu schieben Die Thatsache daß
unter letzteren kein einziges derartiges Gewehr existirt wäh
rend die türkischen Irregulären vielfach mit Schußwaffen
dieses Systems ausgerüstet sind rettet die Bulgaren vor
einem Veroachte von welchem sie ernstlich bedroht waren
Der deutsche Botschafter Prinz Reuß dringt mit aller Energie
darauf daß die Mörder eruirt und exemplarisch bestraft
werden Die Pforte ihrerseits behandelt die Angelegenheit
mit großer Gleichgültigkeit indem sie durchblicken läßt daß
es sich für sie dabei um nichts anderes als ein gewöhn
liches gemeines Verbrechen handle Der Umstand jedoch
daß bei dem Ermordeten die Uhr und Börse vorgefunden
wurden widerspricht dieser Auffassung der türkischen Regie
rungskreise und deutet darauf daß es sich um einen politischen

Mord handle Um so schlimmer für die Pforte
London 10 November Original Telegramm

Beaconsfield s Rede bei dem Mahor Banket erörtert die
Lage im Orient Die Türkei habe bewiesen daß sie innere
Kraft und Hilfsquellen besitze deren Anerkennung sie bean
spruchen kann Wie das Kriegsglück sich auch wende die
Unabhängigkeit der Türke könne nicht mehr bezweifelt wer
den Der Lord erinnert an Kaiser Alexanders Versicherung
am Vorabend des Krieges daß Rußland keinen Gebietszu
wachs erstrebe Auch der Sultan habe erklärt daß er be
reit sei alle Veränderungen zu bewilligen welche den Chri

sten zur Wohlfahrt gereichen Angesichts solcher Erklärungen
glaube Beaconsfield sagen zu dürfen, daß der Frieden kein
unmöglicher oder entfernter sei Er hebt die Tapferkeit und
Disziplin der russischen Armee hervor und könne nicht ver
stehen daß das militärische Ansehen Rußlands gelitten ha
ben solle Beaconsfield hofft der Moment sei nicht fern
wo England mit den übrigen Mächten zur Lösung der
Schwierigkeiten beitragen könne um nicht nur den Frieden
Europas sondern auch die UnabhäMgkeit der Türkei zu
sichern

Der Krieg
London 9 November Nach dem Standard ist

die telegraphische Verbindung zwischen Konstantinopel und
Erzerum noch frei Mnkhtar Pascha telegraphirt Er hoffe
Erzernm gegen die Russen zu halten welche er auf 30,000
Mann schätzt Mehemed Ali konzentrirt als neuer
Befehlshaber alle Truppen in Sofia um Osman zu retten

Der Daily Telegraph meldet ebenfalls Mukhtar
Paschas Entschluß sei Erzerum zu vertheidigen Die
Türken behaupten Chesket Pascha siegte auf der Orkhanie
Straße gegen russische Vorhutschwärme Die Times
sagt die Pforte ertheilte Befehl alles Eisenbahn Material
wegzunehmen und die Brücken auf der Adriauopeler Eisen
bahn zu zerstören falls die Russen über den Balkan
marschiren sollten

Pest 9 November Die Berufung des Kriegsministers
Bylandt und des Generalstabchefs Schönfeld zum Erzherzog
Albrecht wird mit wichtigen Berathungen über die Dinge
im Orient in Verbindung gebracht

Konstantinopel 9 Nov Origin Telegramm
Mukthar meldet aus Erzerum vom 9 d M daß der rus
sische Angriff auf Forts Azizie nach zehnstündigem Kampfe
zurückgewiesen sei und die Russen bis Deveboyuu verfolgt

worden seien



Bekanntmachung
Die städtische Sparkasse wird Wege der Vorarbeiten zur

Zinsenzahlung
vom 29 Dezember er bis zum Jahresschluß

für alleu Verkehr geschlossen bleiben weshalb Einzahlungen resp
Rückzahlungen nur bis Mittwoch den 19 Dezember er stattfinden
können Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Die Versteigerung der bei dem unterzeichneten Leihamte in den Monaten Okto

ber November und Dezember 1876 versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandnummern 37361 bis 49046 tragen Pfandscheine mit gelbem Druck findet

Donnerstag am W Januar 1878 Vormittags von 19 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis S Uhr und folgende Tage
Vormittags von 9 bis 12 Uhr nnd Nachmittags von 3 bis
5 Uhr

im AuktionssLokale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Sonnabend

den 29 Dezember 1877 angenommen
Halle a/S am 8 November 1877

Das Leih I,mt der Stadt Halle

Der Kurator Der RendantZernial RöderPolizei Verordnung
das Verbot der Anwendung arsenikhaltiger Farben betreffend

Unter Aufhebung unserer Polizei Verordnungen vom 19 Juli 1850 Amtsblatt pro 1850
S 188 und vom 31 März 1851 Amtsblatt pro I85i wird aus Grund des H 11 des
Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 die Anwendung arsenikhaltiger
Farben namentlich der grünen arsemkholtigen Kupferfarbe zur Bereitung von Tapeten Fenster
Rouleauxzeugen bunten Papieren künstlichen Blumen Spielzeug sowie von allen zum Gebrauche
von Menschen bestimmten Gegenständen zum Tünchen der Zimmer und ebenso das Halten
derartig gefärbter Gegenstände auf den Lagern der Fabrikanten und Händler bei einer Geld
strafe bis zu 30 Mark resp verhältnißmäßiger Haft verboten

Merseburg den 31 December 1875
Königliche Re gierung Abtheilung des Innern

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Kanal Arbeiten wird die Fleischer

gasse von Montag den 12 dieses Monats ab bis zur Fertigstellung
der Baulichkeiten für Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle den 9 November 1877 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Wegen Ausführung von Pflasterarbeiten wird der zwischen
dem Marktplätze und der kleinen Steinstrasze belegene Theil der
Rathhausgasse von Mittwoch den 11 November e ab bis znr
Beendigung der bezüglichen Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter
gesperrt

Halle am 9 November 1877 Die Polizei Berwaltuug
Bekanntmachung

Diebstahl Bei dem wegen Diebstahls zu Zuchthaus verurtheilten Kellner Friedrich
Albert Knabe aus Gutenberg ist ein goloner Siegelring eingenäht vorgefunden worden
Es erscheint zweifellos daß dieser Ring der aus meinem Bureau zur Wiedererkennung aus
liegt gestohlen worden ist

Halle a/S den 9 November 1877 Der köuigl Staatsanwalt
Steckbrief

Die Kellnerin unverehelichte Martha Helene Pollmann aus Breslan ist wegen
Diebstahls zu verhaften und an das hiesige königl Kreisgericht abzuliefern

Signalement geboren den 8 Anglist 1854 Statur Mittel Augen braun Nase
und Mund gewöhnlich Haare blond

Halle a/S den 7 November 1877 Der königl Staatsanwalt
Steckbrief

Der Arbeiter Franz Nowack aus Strehlitz Kreis Namslan geboren d 8 Februar 1851
katholisch 1,70 Mtr groß schlank blondhaarig glattrasirt ist des Diebstahls an folgenden
Gegenständen

1 1 brauner Hose mit schwarzen Streifen
2 1 schwarzen Tuchrock
3 1 roth schwarz und weißgestreiften Shawltuch
4 1 weißleinenen Hemd
5 1 Paar rindledernen Halbstiefeln
6 1 Paar dergleichen Schuhe
7 1 Portemonnaie mit 5 in 50 Pfennigstücken

dringend verdächtig Bei seinem Weggange von hier war er bekleidet mit rothbrauner Hose
der obigen zu 1 braunem Jaquet schwarzer Mütze und kurzen rindledernen Stieseln Ich

bitte um Vigilanz und im Betretungsfalle um Einlieferung mit den Effekten an das hiesige
Kreisgerichts Gefängniß

Halle a/S den 9 November 1877 Der königl Staatsanwalt
Sopha Matratzen und Bettstellen

empf billigst Fink Tapezierer Fleischerg 2
Birkene Kleidersekretäre gute Arbeit

verkauft billig kl S chlamm 1
Kommoden verk Leipzigerstr 33 im Hof
Mehrere große leere Kisten stehen zum

Verkauf gr Ulrichsstr 7 part rechts

VKi K
in allen Größen stets vorräthig bei vorkom
menden Fällen zu billigstem Preise
kl 53600 L Hoffmüller Thalgasse 6

Gardinen in Zwirn Mull und Tüll
kl Brauhausgasse 21 I

Ein Comptoirpult wird zu kaufen ge
sucht Offerten an die Exped d Bl

IRiiisÄ gewöhnliche 10 bis

P 15 Stück kauft
Weidenplan 3s 4 Tr

Ein Vietualieugeschäst in flottem Gange
in Halle a/S der frequentesten Hauptstraße
belegen ist wegen Uebernahme eines anderen
Geschäfts sofort zu verkaufen Näheres in
der Annoncen Expedition von M Trieft
neue Promenade 14 I 1 5321

Hundewagen zu verk Land weh rstraße 18
Einen Handwagen verk Brunoswar te 6

Fast neuen Frack verk Mauerg 14 II r
Berichtigung

In der Anzeige des Herrn Wagner Wörm
litzerstraße 4 in Nr 263 d Bl muß es
heißen Pr Steinöl 5 Liter 30 Pfennige

k Uhrmachergr Ulrichsstratze 45 i Tr
repv und reinigt alle Arten Uhren schon für
1 schwier Reparaturen schon für 2

Garan t ie wird zuge sichert
Reparaturen an Filz u Seidenhüten billigst

bei Gebr Zuber gr Ulrichsstr 52

IVl HW
dritte MvlWW

Montag den 12 November 7 Uhr Meuds
im äö8 Rötel xum

Eintrittskarten s 2 M für Studircude g 1 M sind zu haben in der

ppvrt gr Steiustr 66
Sonnabend den 10 und Montag den 12 November 1877

der I Wiener Damenkapelle
Ansang 8 Uhr

Direktion Frau Marie Schipek
Programm an der Cassa Entrse 50

S i rtiiiiiivl49 gr Ulrichsstratze 49
Montag den 11 November

Erstes großes
verbunden mit mnsikalischer Unterhaltung 1 5303

Bon früh 9 Uhr an Wellfleisch Abends diverse Wurst und Suppe sowie ein ff Glas

Bier wozu freundlichst einladet Merri leiKluIpl,

Sonntag den 11 d Mts von Abends 7V Uhr an

Deutscher Kaiser
IRR WsSSSHZLK

Sonntag Montag undZK AU MEMQ Dienstag d 11 12 13
stark besetztes Orchester Ausaug 3 Uhr Für
gute Speisen und Getränke habe bestens gesorgt n
tade freundlichst ein

M Alleinausschank Wilh Nauchfnszschen Lagerbieres am hiesigen Orte

Ballmusik

NMZKckiMiW MiM
W Zur Kirmeß

AU pAi v MMZ Wird von der ganzen früherunter Leitung ihres Direktors
HA Ws sA ausgeführt

Der Saal ist aufs Geschmackvollste extra deeorirt

kM Freie Nacht
und ßzZ Gti Ä eitLv MSIIIA

K5N MM T 5325SMse Saal lind Spiel Zimmer zur Verfügung
Um recht zahlreichen Besuch bittet freundlichst

N It r
Unser II findet den 11 d Mts in der AI

statt D VG I II II sviitliAlVon H Nhr an alliiiiisilL
8eköle si Nestanrant zur Eremitage

Heute Sonnabend Giiuse und Hasenbraten Morgen Sonntag Tanzmusik von
Nachmittag 4 Uhr an Abonnenten zum Mittagstisch werden noch angenommen s 75 L
Empfehle mein neu aufgestelltes Bill ard zur gefälligen Benutzung O Schöle

Oeffeutliche Arbeiter Versammlung
Sonntag den 11 d M Vormittags 10 Uhr gr Wallstratze 24

Tagesordnung Die Fortschritte der Arbeiterbewegung und der Todeskamps des Liberalismus

Ref Herr int ans Forst Der Eiuberuser
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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